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R��Ù�®Ý�Ä 2017
- Neckarradweg    18.06. - 25.06.2017
- Tauernradweg    09.07. - 16.07.2017
- Hanse-Rundtour   05.08. - 13.08.2017
- Donauradweg    27.08. - 03.09.2017
- 5-Flüsse-Radweg   16.09. - 24.09.2017

Wir bieten Ihnen in KooperaƟon mit zwei erfahrenen
Tourenleitern ausgesuchte Fahrrad-Reisen an!

www.verhuven.de

Im Niederbruch 1 
46509 Xanten

Tel.: 02801 / 77580
anfrage@verhuven.de

Verhuven TourisƟk

- Geführte Rad-Touren 
  von 2 ADFC 
Tourenleitern

- Anreise und durch-
gehende Begleitung

im 4-Sterne Reisebus 
inkl. modernem inkl. modernem 
Fahrradanhänger

- KompleƩes Programm
mit Hotel und 

Verpflegung inklusive!

Infos

Rad-
reisen
2017

 
 
 
 
 

 



 
Dezember 2017   Nachrichten aus Wardt Nummer 14 

 3 

 
Wardt, Wardter, Wardtzusammen 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Wardt, 

 
früher sagte man immer: „Ist das letzte Getreide auf den Feldern abgeerntet, 

dann geht es mit großen Schritten auf den Winter zu. 
Auch in diesem Jahr ist es wieder so! 

Das ist aber auch gut so! 
 

Einmal ganz von den jetzt auf uns zukommenden trüben Tagen abgesehen, 
können wir, also der Vorstand von Wardtzusammen e.V., jedoch auf ein 

schönes und erfolgreiches Jahr 2017 zurückblicken. 
 

Zu unseren Aktivitäten – sprich unserem Trödelmarkt, unserem Dorffest sowie 
zu unserem jährlich stattfindenden Weihnachtsbaumschmücken an unserer Kirche, 

kam Jung und Alt mal wieder von Nah und Fern in Wardtzusammen, um gemeinsam 
viele schöne Stunden miteinander zu verbringen. 

 
Auch in diesem Jahr möchten wir euch wieder einen schönen und interessanten 

JAHRES-KALENDER 2018 
zum Preis von 9,50 € präsentieren, 

der sich vielleicht als ein schönes Weihnachtsgeschenk anbietet. 
 

Der Vorstand von Wardtzusammen e.V. wünscht Euch eine besinnliche Weihnachtszeit, 
Entspannung zwischen den Tagen und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit 

für das Jahr 2018. 
Auf ein Wiedersehen mit Euch, vielleicht schon am 04. Februar 2018 auf unserer 

Mitgliederversammlung in der Jugendherberge, freuen wir uns jetzt schon. 
In diesem Sinne grüßt ganz herzlich 

 
Oskar Haan 

 
 
 

Anzeige 
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Vorstand Wardtzusammen e.V. 
 
Am 25. Januar 2015 wählten die Mitglieder von Wardtzusammen e.V. den folgenden Vorstand: 
 

- Sprecher: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A 
- Stellvertretender Sprecher: Norbert Holt, Scholtenstraße 70 
- Schriftführer: Hermann Janßen, Vossekuhlsweg 1 
- Beisitzer: Brigitte Overfeld, Heinrich-Hegmann-Straße 5 
- Beisitzer: Peter Jung, Scholtenstraße 2 
- Beisitzer: Gerd Mattissen, Am Bruckend 6 
- Beisitzer: Dr. Johan Mooij, Piestweg 4 
- Beisitzer: Wolf-Dieter Nacken 

 
Kontakt: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A, 46509 Xanten-Wardt, 02801-705018. 
 

Spenden für Wardtzusammen e.V.: 
 

Sparkasse am Niederrhein, BLZ 354 500 00 
Konto-Nr. 125 00 55 215 

oder modern: 
 

DE03 3545 0000 1250 0552 15 
 

 
Email: wardt-zusammen-ev@t-online.de 
 
Gegenwärtig hat „Wardtzusammen e.V“ rund 800 Mitglieder. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anzeige 
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UNSER AKTUELLES THEMA 

 
Liebe Mitglieder  

 
Zu unserer Aktion „Inselbrot“ möchten wir Euch einen Überblick geben.  

 

Eine spannende Entwicklung  
 

Auf unseren Inselbrot-Flyern, den alle erhalten haben, bekundeten über 100 Mitglieder ihr 
Interesse daran, Genossenschafts-Anteile zu erwerben.  

 
Diese Interessenten wurden dann durch die im folgenden Text stehenden beiden Briefe über 

den jeweiligen Entwicklungsstand informiert.   
 

* 
 

Wardtzusammen, den 23.Oktober 2017 
 

Liebe Freunde 
 

Im Hinblick auf unser Vorhaben 
wäre es ja nicht so ganz korrekt, 

Euch schon jetzt mit 
Liebe Genossen 
anzusprechen. 

 
Liebe Weg-Genossen 

auf dem Weg zu unserem Ziel, 
passt aber doch wohl schon ganz gut. 

 
Wir freuen uns, dass du mitmachst bei unserem 

Wardter Projekt 
 

Inselbrot. 
 

Dieses Ziel wollen wir nun gemeinsam ansteuern. 
 

Wir sind dankbar, dass auch die Stadt Xanten unser Vorhaben 
als für Wardt wirklich notwendig anerkennt, 

und dies durch die Bereitstellung des erforderlichen Grundstücks auch zeigt. 
Mit der Volksbank, die Interesse an unserem Vorhaben gezeigt hat, 

werden wir in Kürze zu einem Gespräch zusammenkommen 
und Euch auch weiterhin auf dem Laufenden halten. 

Mittlerweile rudern wir schon mit über 100 Weg-Genossen unserem Ziel entgegen. 
Es wäre gut, wenn auch Ihr weitere Interessenten ins Boot holen könntet. 

 
Zu einem Infotreff im November werden wir euch rechtzeitig einladen. 

 
Der Vorstand von 
Wardtzusammen 
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Wardt, den 06.11.2017 
 

Liebe Weg-Genossen 
auf dem 

WEG ZUM INSELBROT 
 

Drei Wochen sind seit unserer Mitteilung an Euch vergangen. 
Nun wollen wir berichten, was in der Zwischenzeit geschehen ist, 
um Euch auf dem Laufenden zu halten und Aufgaben anzuzeigen. 

 
Das angekündigte Gespräch mit Herrn Bürgermeister Görtz und dem Leiter der 
Volksbank am Niederrhein, Herrn Lohmann, hat am 24. Oktober stattgefunden. 

Von Wardtzusammen  nahmen Wolf Nacken, Oskar Haan und Gerd Mattissen daran teil. 
 

Wir sind erfreut, über die positive Zuwendung zu unserem Projekt, sowohl von Seiten der 
Stadt als auch von der Bank. 

Der Bürgermeister wird die Unternehmung weiter unterstützen. 
Herr Lohmann ist von der Sache ebenfalls sehr angetan und wird uns bei der Gründung der  

Genossenschaft behilflich sein. 
 

Nun geht es daran, die Tragfähigkeit unseres Konzeptes zu konzipieren. 
  Der Nachweis muss jetzt erarbeitet werden und dazu brauchen wir Eure Unterstützung. 
Diese Aufgabe kann der Vorstand des Vereins „Wardtzusammen e.V“ alleine nicht erledigen. 

Es werden Mitwirkende aus der Gruppe der Interessenten benötigt. 
 

Wir haben dazu 5 Themen angedacht, die in kleinen Arbeitsgruppen  
bearbeitet werden müssen. 

 
Diese sind: 

 
Inselbrot-Gebäude     Inneneinrichtung     Personal     Warenangebot     Aussenanlage 

 
Der Vorstand wendet sich deshalb an Euch mit der Bitte, Euch zu melden und anzugeben, 

an welchem Thema ihr mitarbeiten möchtet. 
Eine Beteiligung von Euch Weg-Genossen ist unbedingt und bald notwendig, 

um den ins Rollen gekommenen Zug in Fahrt zu halten. 
 

Bitte meldet Euch entweder durch eine E-mail an: wardt-zusammen-eV@t-online.de 
 

oder durch Einwurf bei Oskar Haan, Scholtenstrasse 70 A 
 

Der Vorstand von Wardtzusammen 
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Auf die Bitte, die vom Vorstand am Ende des 2. Briefes ausgesprochen wurde, meldeten sich 
über 30 Mitglieder, die dann am 23. November zu einem ersten Treffen im Pfarrheim 
zusammen kamen. Unser Vorstandsmitglied Wolf Nacken stellte zu Beginn der Versammlung 
das Projekt Inselbrot noch einmal ausführlich vor und konnte auch die von den Teilnehmern 
gestellten Fragen zufriedenstellend beantworten  
 
Den Anwesenden wurden noch einmal die 5 Arbeitsgruppen vorgestellt, sodass sich jeder in 
diejenige Gruppe einschreiben konnte, die er aufgrund seiner Erfahrung und seines Interesses 
bevorzugte. So konnten sich an diesem Abend schon die Arbeitsgruppen bilden und das erste 
gemeinsame Treffen vereinbaren.  
 
Der Zug, liebe Freunde, hat, wie Ihr seht, inzwischen echt Fahrt aufgenommen. Seine 
Endstation „Inselbrot Wardt“ hat er aber noch lange nicht erreicht.  
 
Die Stadt Xanten hat uns erfreulicher- und dankenswerterweise das Grundstück kostenlos 
überlassen und will uns auch weiterhin unterstützend begleiten.  
 
Wir sind auch im Gespräch mit Stellen, von denen wir unter Umständen eine finanzielle 
Unterstützung erwarten können.  
 
Die Kosten, die bei der Realisierung entstehen sind zuerst aber einmal Sache der Genossen-
schafts-Mitglieder und müssen durch deren Anteile-Erwerb aufgebracht werden.  
 
Wenn auch schon über 100 Bürger signalisiert haben, Anteile erwerben zu wollen, so reicht 
dies nicht aus. Weitere Anteile müssen noch gekauft werden. Die Stückelung der Anteile 
ermöglicht es ja jedem, mehr oder wenige davon zu erwerben.  
 
So möchten wir noch einmal alle bisher Unentschossenen einladen  sich den Kauf von 
Anteilen zu überlegen.  
 
Wir würden uns freuen, wenn sich viele für den Kauf von Anteilen entscheiden würden.  

 
Der Vorstand von Wardtzusammen 
 

Anzeige 
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Sind Sie interessiert? Wollen sie ehrenamtlich mitarbeiten oder Inselbrot-Genosse werden? 
Dann füllen Sie bitte dieses Formular (oder eine Kopie) aus und schicken es per Post an oder 
werfen es ein bei Oskar Haan, Scholtenstraße 70a. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vynen, im November 2017 
Zehn Jahre und kein bisschen leise – so präsentierte sich das Mixed Age Orchestra aus Wardt 
am 18. November im Saal Wienemann in Vynen. Die Bigband, die, wie der Name schon sagt, 
aus Musikern aller Altersstufen besteht, brachte Klassiker der Swing-Ära, aber auch rockige 
Töne und flotte Rhythmen aus Lateinamerika. Die bunte Truppe sorgte dabei für jede Menge 
Abwechslung und Dynamik. Der Saal war mit etwa 150 Personen sehr gut besucht, Freunde 
des vollen Bigband Sounds kamen voll auf ihre Kosten. „Wir danken vor allem der Schar von 
fleißigen Helfern für den ganzen technischen Kleinkram und die tolle Unterstützung an 
diesem Abend“, so Bandleader Matthias Birkhoff. 
Für die über 20 Musiker des Mixed Age Orchestra war das ein wunderschönes Jubiläum, und 
noch lange, nachdem die letzten Töne verklungen waren, feierte man an der immer noch gut 
gefüllten Bar zehn erfolgreiche Jahre. 
 
Matthias Birkhoff 

10 Jahre Mixed Age Orchestra Xanten e.V. 
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Inselbrot-T(h)aler 
 
Auf dem ersten gemeinsamen 
Genossenschafts-Treffen am 23. 
Oktober 2017 im Pfarrheim Wardt 
wurde im Rahmen eines Brainstorming 
das Rabattsystem Inselbrot-Thaler 
angesprochen. Dieser Thaler würde 
ähnlich wie ein Apothekentaler oder wie 
Klebemärkchen von Lebensmittel-
geschäften funktionieren. Der Inselbrot-
Thaler wäre ein Rabattsystem, um 
letztlich Kunden zu binden. Besucher 
von außerhalb werden diesen Thaler als 
Erinnerung/Andenken mitnehmen. Dass 
Nichteinlösen von Thalern käme dann 
letztlich dem Genossenschaftsladen 
zugute. 
Das Museum rund ums Geld hat die 
Möglichkeit, diese Thaler auf einer 
historischen Spindelpresse zu prägen. 
Somit wäre ein doppelter Bezug zum 
Wardter Dorf gegeben. Der Taler als 
Währung ist bis heute fest im 
Sprachgebrauch verankert. Wer kennt 
nicht das Kinderlied: „Taler, Taler, du 
must wandern..." 
 
Untenstehend ein graphischer  Entwurf 
eines Inselbrot-Thalers. Besonderer 
Dank gilt  Herrn Jürgen Schweitzer von 
der Firma B&V in Xanten, der diesen 
ersten Entwurf vorlegte.  
 

 
 
 

Anzeige 
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Das Geld des Dorfes dem Dorfe! 
Eine Genossenschaft für Wardt 
 
Der Sozialreformer Friedrich Wilhelm Raiffeisen (1818-1888) 
gründete 1849 den Flammersfelder Hülfsverein (Hilfsverein) 
zur Unterstützung unbemittelter Landwirte. Daraus entstanden 
im Laufe der Zeit die Raiffeisenbanken. Im gleichen Zeitraum 
entwickelte Hermann-Schultze-Delitzsch (1808-1883) die 
Genossenschaftsbewegung. 1862 erfolgte die Gründung der 
ersten Genossenschaftsbank, der Volksbank Darmstadt. Mitte 
des 20. Jahrhunderts schlossen sich beide Banken zusammen. 
Noch heute zeugen die meisten Genossenschaftsbanken mit 
ihrem Namen Volksbank, Raiffeisenbank, Raiffeisenkasse, 
Volks- und Raiffeisenbank (VR- bzw. RV-Bank) von der 
ursprünglichen Bewegung der bedeutenden Persönlichkeiten 
Raiffeisen und Schulze-Delitzsch.  
 
Für Raiffeisen und Schulze-Delitzsch stand von je her der Mensch im Mittelpunkt. Getreu  
dem Leitspruch "Einer für alle, Alle für Einen". Auch der Verein " Wardtzusammen e.V " 
vertritt satzungsgemäß die  Interessen der Wardter Bewohner und setzt sich seit seiner  
Gründung 2013 für das Wohl jedes Wardter Bürgers ein. Der in Gründung befindliche 
Genossenschaftsladen "Inselbrot" spiegelt genau dieses hohe Engagement wieder. Weit über 
100 Wardter befürworten ganz praktisch dieses Engagement und haben ihre Mitgliedschaft 
im Genossenschaftsprojekt schriftlich bekundet.  

Für mich zeigt sich in dem Projekt 
"Inselbrot" eine Solidarität, die 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen und 
Hermann Schulze-Delitzsch mit ihrem 
Leitspruch beschrieben haben. Dieses 
Projekt beinhaltet eine große Chance für 
gelebte Solidarität. Dies hat auch die 
Volksbank Niederrhein verstanden , die 
das Projekt unterstützt. Mit und für den 
Genossenschaftsladen "Inselbrot" kann 
eine neue Bewegung entstehen, in der 
nicht jeder Handgriff, jede Dienst-
leistung in Euro-Währung abgerechnet 

wird. Jeder kann sich mit seinen Stärken, seinem handwerklichem Geschick; mit seiner Zeit 
einbringen. Solidarisch bekommt der Einzelne diese Dinge zurück und erfährt somit gelebte 
Solidarität. Diese Solidarität kann in einem weiteren Schritt mit eigenem Regionalgeld, zum 
Beispiel dem "Wardter Inselbrot-Thaler", ganz praktisch umgesetzt  und in Wardt verortet 
werden.  
 
Norbert Müller 
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Zum Jahresausklang 

 
Vom Herbst 

bis 
in das neue Jahr, 

wie’s ist 
und 

wie es immer war. 
 

Kinder geh’n mit schönen Fackeln, 
die sie häufig selbst gemacht, 

zu St. Martin durch die Strassen 
in der dunklen Herbstesnacht. 

 
St. Martin ist zurück im Himmel, 

Man fragt sich: 
„Wo blieb nur der Schimmel, 

der in den Novembertagen 
den Heiligen durchs Dorf getragen?“ 

 
Bald schon in den Dezembertagen 

ist der Nikolaus dabei, 
das Beste auf die Erd’ zu tragen, 

aus der Himmelsbäckerei. 
 

Und schon sind wir im Advent, 
Das ist die Zeit, in der man rennt, 

den Lieben etwas zu ergattern, 
weil sonst am Fest die Nerven flattern. 

 
Die Weihnachtszeit hat längst begonnen,  

hier und da schon im August. 
Hat im Supermarkt Gestalt gewonnen, 

so dass zum heiligen Christenfeste, 
verkauft sind auch die letzten Reste. 

 
Und sollte doch was übrigbleiben, 

im Schlussverkauf wird man’s vertreiben. 
 

Ja und auch im nächsten Jahr 
wird es so sein, wie’s diesmal war. 

 
Gerd Mattissen 

2016 
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St. Martin in Wardt 2017 
 
Auch in diesen dunklen Herbsttagen ritt St. Martin als römischer Offizier durch die Straßen 
von Wardt. Begleitet wurde er von Kindergartenkindern, Grundschülern und Kleinkindern 
mit ihren Eltern, die sich am Kindergarten nach der vorgegebenen Ordnung aufgestellt hatten. 
Die Tambourcorps von Wardt und Lüttingen waren wieder angetreten und spielten die 
schönen Martinslieder. Das Martinskomitee unter der bewährten Leitung von Angela Klein 
hatte wieder gute Vorarbeit geleistet.  
Der Zugweg wurde bestimmt, 
die Presse informiert, die 
„Leckerichkeiten“, die in die 
Tüte kommen sollten, ein-
gehend beraten, wobei es ja 
zweierlei Tüten zu füllen galt, 
die für Kinder und die für 
Senioren. Die Weckmänner 
mußten bestellt werden und 
diese, wie auch die vielen 
anderen süßen Sachen ein-
getütet werden, was einen 
ganzen Tag in Anspruch nahm. 
Vor allem musste der Schimmel 
„festgemacht“ werden, wenn er 
2017 auch in schwarzem Gewand angetrabt kam. 
Dreizehn Sammler waren in den Wochen vor diesem Event von Haus zu Haus gegangen und 
hatten um eine Spende gebeten und dabei viele großzügige Wardter gefunden. So konnten in 
diesem Jahr 131 Kindertüten und 193 Seniorentüten gepackt werden.  
Von dieser Stelle aus möchten wir allen, die durch ihre Mitarbeit das traditionelle Fest 
mitgetragen haben ganz herzlich danken. 
Nachdem nun der Zug durch 
den Ort gezogen war und alle 
sich an der Wiese an der Kirche 
eingefunden und die Kinder 
noch ein Martinslied gesungen 
hatten, schenkte St. Martin 
(Tanko Scholten) dem auf 
einem Strohballen kauernden, 
hungernden und frierenden 
Bettler (Gerd Mattissen) seinen 
halben Mantel. Das war in 
diesem Jahr aber nicht alles. Ein 
etwa Vierjähriger kam zu ihm 
und streckte ihm mit offener 
Hand eine Euro-Münze hin 
„Damit kannst du dir ein Brot kaufen.“ Auch spendeten alle Kinder eine Süßigkeit aus ihrer 
Tüte für die Xantener Tafel. Wir sehen: Gutes Beispiel kann Schule machen.  
 
Gerd Mattissen 
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Geldmuseum feierte Geburtstag 
 
Am Weltspartag  feierte das Museum rund ums Geld sein 
einjähriges Bestehen. In dieser Zeit besuchte der  Kindergarten 
Seestern, die Seniorengemeinschaft Wardt, eine Förderschule, 
Behindertengruppen, Chorgemeinschaften, Kolpinggruppen, 
kirchliche Gruppen, Nachbarschaften, der Sauerländische 
Gebirgsverein, und viele Einzelbesucher das Museum. Viele 
Familien mit Kindern besuchten das Museum. Interaktiv 
konnten historische Münzen gegossen werden. Auch das 
Ferienlager des Heimatvereins Wardt war in den 
Sommerferien mit 47 Kindern und deren Betreuern im 
Rahmen der Stadtranderholung zu Gast. In zwei Gruppen 
aufgeteilt, wurde die Frage beantwortet, wer denn eigentlich 
Geld erfunden habe. 97 Senioren aus Geldern machten im 
Museum "Urlaub ohne Koffer". Auf Grund der Artikel in 
Fachzeitungen reisten Besucher aus Kaufbeuren, Essen, 
Bochum, und Dortmund an. 
 
Fachkollegen aus Raesfeld, Aachen, Krefeld und Moers unterstützten das Museum mit 
fachlichem Feedback und Exponaten. Höhepunkt  eines jeden Besuches war die Prägung des 
Xantener Denars. Am 11./12.03.2017 konnte sich das Museum auf der Internationalen 
Tourismusbörse in Berlin, zusammen mit der Dombauhütte Xanten, präsentieren. Das 
Museum nahm am Internationalen Museumstag am 21. Mai 2107 teil.  Vom 25. - 28.05.2107 
hielt der EMBC (Europäische Spardosensammler) in Xanten seinen Jahreskonvent ab. 
Höhepunkt war der Besuch im Geldmuseum. Ebenfalls zu Besuch war das erste 
Ausbildungsjahr der Volksbank, die Basics mit in den beruflichen Alltag nahmen.  
 
Ein Schwerpunkt des Vereins, neben dem Museumsbetrieb, ist die Bildung einer Jugend-
gruppe, die sich regelmäßig trifft und mit Themen aus der Numismatik/Notaphilie 
(Münzkunde/Papiergeldkunde) beschäftigt. Bisher konnten vier Jugendliche gewonnen 
werden. Schulklassen sollen verstärkt für einen Museumsbesuch angesprochen werden, um 
weitere Jungsammler zu gewinnen.  
 
Das Museum ist dabei, eine weitere Abteilung einzurichten. Diese zeigt alles rund um die 
Notaphilie. Der Verein sucht noch dringend Weltbanknoten. Da diese Vorführzwecken dienen 
(interaktiv), reicht eine einfache Erhaltung. Der Verein sagt an dieser Stelle allen 
Geldscheinspendern herzlichen Dank.  
 
Norbert Müller (Museumsleitung) 
Geldgeschichtlicher Verein Niederrhein 
Am Kerkend 7 
46509 Xanten 
0157/74669757 
www.geldmuseum-xanten-wardt.de 
 
Öffnungszeiten: Samstag  14.00 - 17.00 Uhr, Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr. Jeweils erstes 
Wochenende im Monat geschlossen.  
Führungen für Vereine, Kindergärten, Schulklassen und Gruppen auf Anfrage.  
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Urlaub auf dem

Familie Giesen
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am Niederrhein

RAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF
�������������
�

Anfahrt(A57
Von$ der$ Anschlußstelle+ (5)+ Sonsbeck$ fahren$
Sie$ auf$ die$ Kevelaerer$ Straße$ (L491)$ in$Richtung$
SONSBECK.$In$Sonsbeck$biegen$Sie$links$auf$die$
Hochstraße$in$Richtung$Xanten$ein.$
Nach$überqueren$der$Ampelkreuzung$kommen$
Sie$auf$die$Xantener$Straße.$Folgen$Sie$dem$
Straßenverlauf$für$ca.$4$km.

Anfahrt(A3
Von$der$rechtsrheinischen$A3$(Abfahrt$Wesel)
beträgt$die$Entfernung$ca.$24$km.

Wir freuen uns auf Sie!

Familie(Giesen
Xantener(Straße(181
47665(Sonsbeck

Tel.:(02801(/(98(56(46
www.raymakershof.deRAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF

Raus$aus$dem$Trott,$einfach$mal$abschalten,$
die$Seele$baumeln$lassenR

Natur$erleben$und$genießen$am$Niederrhein$
auf$dem$RAYMAKERSHOF

Spielmöglichkeiten$für$Kinder$sind$vorhanden,$
ebenso$stehen$Leihfahrräder$zur$
Verfügung.$ Freunde$ des$ Reitsports$ sind$ bei$
uns$herzlich$willkommen,$für$ihr$Pferd$sind$in$
unserem$Stall$2$Gastboxen$frei.

Ferien(auf(dem
Bauernhof
Raymakershof

Anzeige 

Anzeige 
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Wandkalender vom Inseldorf Wardt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch für 2018 hat der Verein Wardtzusammen e.V. einen Wandkalender mit schönen Motiven 
aus dem Inseldorf herausgegeben. Der Kalender ist für alle Wardter gedacht, also auch für 
Wardter, die keine Mitglieder von Wardtzusammen e.V. sind. 
 
Wer noch einen Kalender aus der limitierten Auflage zum Preis von 9,50 € bestellen möchte, 
melde sich bitte bei eines unserer Vorstandsmitglieder oder unter wardt-zusammen-ev@t-
online.de.. 
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